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Auf einen Blick

Am kommenden Dienstag wird sich die Kommission für Wirtschaft 
und Abgaben (WAK) drei Motionen widmen, die einen Abbruch der 
Verhandlungen über ein Freihandelsabkommen mit der EU im Agrar- 
und Lebensmittelbereich fordern. Der Zugang zum europäischen Markt 
ist entscheidend für eine wettbewerbsfähige Ernährungswirtschaft 
und bietet Chancen für die gesamte Wirtschaft. Ein Abbruch der 
Verhandlungen mit der EU ist keine Option.
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